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Mitteilungen

Studientagungen in Zürich
Die katholische Volkshochschule Zurich veranstaltet

diesen Frühling zwei Studientagungen, die allgemeines

Interesse finden durften:

Dr. Richard Gutzwiller behandelt am 23.

Marz das Thema «Jesus und die Pharisäer»
in vier Vorträgen (Die Frage; Der Kampf der Pharisäer

gegen Jesus; Der Kampf Jesu gegen die Pharisäer;

Der Pharisäismus im Christentum).

Dr. Gebhard Frei, Schoneck, gibt am

20. April einen Ueberblick über «Die Philosophie

der Gegenwart», samt einer kritischen

Würdigung, ebenfalls in vier Vorträgen (1. Ueberblick

über die gegenwärtige philosophische Lage- Das Ringen

um Kant, gegen den Materialismus, um die

Wertordnung, 2. Moderne Philosophie im deutschen Sprachgebiet:

von Kierkegaard zu Heidegger. 3. Philosophische

Strömungen in den romanischen Ländern' Benedetto

Croce, Bergson, Sartre 4. Die katholische

Philosophie der Gegenwart Gott — Welt — Mensch).

Diese Studientagungen sind allgemein zugänglich Sie

finden statt im Katholischen Akademikerhaus Zürich,

Hirschengraben 86, beginnen um 9 Uhr und schliessen

gegen 17 Uhr. Es ist Gelegenheit zur Diskussion und

Aussprache geboten. — Teilnehmerkarte Fr. 5 —,
Anmeldungen bis 8 Tage vor dem betreffenden Datum

(nachher Fr. 1.— Zuschlag) an das Sekretariat der

Katholischen Volkshochschule Zurich, Weberstr. 11, Telefon

27 14 73.

Schweizerischer Turnlehrerverein
Ausschreibung von Skikursen in den Fruhlingslenen

1947.

Der Schweiz. Turnlehrerverein organisiert in den Früh-

lingsferien, vom 8-—-12. April 1947, Skikurse für Lehrer

und Lehrerinnen zur Instruktion in der Fuhrung von
Skitouren und von Ski lagern. Es sind folgende Kurse

vorgesehen-

1. Ostschweiz Parsermgebiet,

2. Zentralschweiz: Melchsee-Frutt,
3. Berneroberland: Rosenlaui,

4. Westschweiz: Bretaye.

Zur Teilnahme sind Lehrpersonen berechtigt, die mit

Erfolg einen Winterkurs des STLV. oder cer Kantone

besucht haben (mittlere und gute Fahrer, keine Anfänger),

und in der Lage sind, an ihren Schulen Skiunterricht zu

erteilen oder Skilager zu leiten.

5. Brevetkurs (Stoos) zur Vorbereitung fur die SJ.-Prü-

fung, vom 13—18. April 1947.

Zugelassen werden nur sehr gute Skifahrer, die die

Brevetprüfung zu machen beabsichtigen.

Entschädigungen: Taggeld Fr. 7.—, Nachtgeld Fr. 4.—
und Reise kürzeste Strecke Schulort — nächst gelegener
Kursort.

Anmeldungen: Alle Anmeldungen sind bis spätestens

25. März 1947 zu richten an den Präsidenten der TK.

des STLV., Fritz Müllener, Turninspektor, Zollikofen.
Zollikofen'St. Gallen, 20. Februar 1947.

Der Präsident der TK.: F. Müllener.
Der Aktuar: H. Brandenberger.

Ferienkurs für Gesang
7.—12. April 1947, im Hotel Kurhaus Weissenstein,

Solo/hurner Jura, 1294 m. ü. M.

Kursleiter: Ernst SchlaefIi, Gesanglehrer am städtischen

Gymnasium Bern. Willi Girsberger, Pianist, Bern.

Programm: 1. Einfuhrung in das Liedschaffen

von Franz Schubert und Hugo Wolf. — 2. Stimmbil-

dungskurs. — 3. Erarbeiten einiger Chorwerke von
Franz Schubert und Hugo Wolf, a) Deutsche Messe,
Franz Schubert, b) Gemischte Chöre, von Hugo Wolf

Kurshonorar Fr 20—, Hotelaufenthalt Fr. 50 —
(5 volle Tage Pension, alles inbegriffen)

Anmeldung an Kurhaus Weissenstein,
Telephon (065) 2 17 06.

Kunst im Schulwandbild

Die regionale Schulfunkkommission 1 hatte die gute
Idee, im Schulfunk auch Bildbetrachtungen durchzufuhren

und dazu ein Schulwandbild zu verwenden. Die

Wahl ist naheliegend, denn es ist jeder Schule leicht

möglich, das entsprechende Bild zu beschaffen, sofern

sie nicht schon Abonnent des Werkes ist. Zum ersten
Versuch wurde Carl Bieris «Bergsturz von Goldau»

ausgewählt. Der Maler selbst hat dabei erzählt, welche

Schwierigkeiten er zu überwinden hatte, um seine
Aufgabe richtig zu lösen Die Schulfunkkommission möchte,
dass die Lehrerschaft, welche die Sendung angehorf

hat, vier folgende Fragen beantwortet:
1. Wünschen Sie weitere derartige Sendungen?

2. Haben die Kinder durch die Sendung besser
beobachten gelernt? Hat sie ihnen eine Bereicherung
der künstlerischen Auffassung gebracht7 Beispiele.

3. Was war besonders wertvoll?

4. Was möchten Sie anders haben?

Das Schulwandbild kann zum Einzelpreise von Fr.

6 — bei E. Ingold 6< Co., Herzogenbuchsee, bezogen
werden. Ebenda oder beim Sekretariat des SLV ist der

Kommentar (60 Seiten, reich illustriert. Fr. 1.50) ver-
fasst von Alfred Steiner, Bern, und Adolf Bürgi, Goldau,

zu beziehen.
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